
Da» Lai « " W »chkndlatt
«rscheint wöcheiltlich drei¬
mal : Dienstag , ponncr «-
mg u. Samkag . Der
Canistagdiummier wird

«N Unterhaltungsblatt
beigegeben. Abonne-

mentSpreis halbiährl .lst .,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb . 1fl. 30kr.

Amts - und Intclligenzdtatt für den Dezirk

Nro. 49. Dienstag , Len 30 . April

1 Für Calw  abonnirt,
V man bei der Rcdactio » ,
I auswärts bei den Bo-

teil oder der nächstge¬
legenen Poststelle.

Die Ernriickungsae ».
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

1878.

Amtliche Rekanntmachrmgen.
Calw.

Gläubiger -Äufruf.
Den Kindern des -f Elias Digele

von Calw,
1) Louise Digele,  nunmehrige Ehe.

frau des Oskar Robert d'Auchamp , und
2) Wilhelmine Digele,  ledig,

welche sich in Amerika befinden , soll ein
angefallenes Erbgut von je 730 fl. dorthin
ausgefolgt werden . Etwaige Ansprüche an
dieselben sind bei Gefahr der Nichtbeach-
tung binnen 20 Tagen beim Stadtschult-
heißenamt Calw geltend zu machen.

Den 26 . April 1872.
K. Oberamt.

T h y m.

Vorladung zur
Schuldenliquidation.

In der Gantsache des Carl Kömpf,
Wagners in Calw , wird die Schuldenliqui-
dation am

Montag,  den 8 . Juli,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause in Calw vorgenom¬
men werden , wozu die Gläubiger hierdurch
vorgeladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch , wenn voraussichtlich kein Anstand
obwaltet , durch schriftliche Receffe ihre
Forderungen und Vorzugsrechte geltend zu
machen und die Beweismittel dafür , soweit
ihnen solche zu Gebot stehen, vorzulegen .'

Diejenigen Gläubiger — mit Ausnahme
nur der Unterpfandsgläubiger , welche weder
in der Tagsahrt noch vor derselben ihre
Forderungen und Vorzugsrechte anmelden,
sind mit denselben 'Kraft Gesetzes von der
Masse ausgeschlossen. Auch haben solche
Gläubiger , welche durch unterlassene Vorle¬
gung ihrer Beweismittel , und die Unter¬
pfandsgläubiger , welche durch unterlassene
Liquidation eine weitere Verhandlung ver¬
ursachen , die Kosten derselben zu tragen.

Die bei der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen
den Güterpfleger und Gantanwalt , der
Wahl und Bevollmächtigung des Gläubiger¬
ausschusses , sowie unbeschadet der Bestimmun¬
gen des Art . 27 des Executionsgesetzes vom
13 . Nov . 1855 , bezüglich der Verwaltung und
Veräußerung der Masse und der etwaigen
Activprozesse gebunden ; auch werden sie bei
Borg , und Nachlaßvergleichen als der Mehr¬
heit der Gläubiger ihrer Categorie beitre-
tend angenommen , wenn sie nicht vor der
TagfahU ihre dießfältige Einwilligung im
Voraus verweigert haben.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am i

Samstag,  den 6. Juli , !
Vormittags 11 Uhr,

aus dem Nathhaus in Calw vorge¬
nommen werden wird , wird nur denjeni¬
gen bei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde-
rungen durch Unterpfand versichert sind und
zu deren voller Befriedigung der Erlös aus
ihren Unterpfändern nicht hinreicht . Den
übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
fünfzehntägige Frist zur Beibringung eines
bessern Käufers vom Tage der Liquidation
an . Als besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nach weist.

Calw , den 16 . April 1872.
K. Oberamts -Gericht.

Har tmeyer.
Calw.

Bekanntmachung.
Der Ausschuß des Verschönerungsver¬

eins und der Aufsichtsrath des Georgenä-
umS werden demnächst in den von die-
sen beiden Verwaltungen hergestellten An¬
lagen folgendes Plakat anbringen:

Der Schutz der Anlagen des Geor-
genäums und sies Verschönerungsver-
eins wird dem Publikum , insbeson¬
dere der Jugend aufs Wärmste an 's
Herz gelegt . Es wird deßhalb drin-
gend gebeten:

1) keine Zweige , Pflanzen oder
Blüthen abzubrechen,

2) die Wegeinfassungen , Böschun¬
gen und überhaupt den Gras¬
boden nicht zu betreten,

3) an Bänken , Pavillons und We¬
gen nichts zu beschädigen,

4) Hunde nur an der Leine odex notz
lieber gar nicht mitzuführen.

Bereitwillige Erfüllung dieser Bitten
wird dem Publikum nur zur eigenen
Ehre gereichen.

Indem Vorstehendes hiemit öffentlich
bekannt gemacht wird , wird angefügt , daß
die unter Ziff . 1— 3 bemerkten Handlun¬
gen gegen die bestehenden Strafgesetze ver¬
stoßen und daß Uebertretungen uni so un-
nachsichtlicher zur Strafe gezogen werden,
als die mühevollen Arbeiten lediglich zur
Annehmlichkeit des Publikums ausgeführt
sind.

Gleichzeitig wird veröffentlicht , daß das
den Anlagen so außerordentlich schädliche
Umherlaufenlassen von Gänsen und andern
Hausthieren ebenfalls mir Strafe bedroht
ist , und daß es sich die Eigenthümer sol¬
cher Thiere selbst zuzuschreiben haben , wenn
denselben bei der Vertreibung Schaden zu¬
gefügt wird.

Stadtschulth eißenamt.
Schuldt.

Gültlingen,
Gerichtsbezirks Nagold.

Verkauf eines Kessels.
In der Gantsache des Carl Friedrich

Weiß,  Papierfabrikant in der unteren
Papiermühle , kommt ein ca. 5 Ctr . schwe¬
rer noch nicht benutzter Kessel von Eisen¬
blech im Anschlag von 70 fl. zum Verkauf.

Der Kessel wird demjenigen Kaufslieb¬
haber , welcher

bis zum 21 . Mai d. I.
das höchste Anbot bei der Unterzeichneten
Stelle gemacht hat , zugeschlagen und gegen
Baarzahluug ausgcfolgt werden.

Der Kessel kann auf der Papiermühle
eingesehen werden.

Wildberg , den 22 . April 1872.
K. Amtsnotariqt.

Drescher.

Calw.

Haus - und Güterverkauf.
Aus der Verlassenschaftsmasse der Jo¬

hannes Braun,  Schäfers Wittwe von
hier , kommen am

Donnerstag,  den 2. Mai 1872,
Vormittags 11 Uhr,

zum zweiten Mal zur Versteigerung:
Die Hälfte an einem Zstockigten

Wohnhaus in der Bischosss«
struße und 4,6 Rthn . Gemüse¬

garten beim Haus . Angekauft zu
1500 fl.

6/, Mrgn . 2,2 Rthn . Gras - und Baum¬
garten im Steckenäckerle . Anschlag

250 fl.
2/g Mrgn . 44,2 Rthn . unmittelbar ob der

Saustaig . Anschlag 125 fl.
Mrgn . 12,8 Rthn . Acker an --er
Hengstetter Staig . Anschlag 250 fl.

Mrgn . 33,3 Rthn . am obern grü¬
nen Weg . Anschlag 400 fl.

6/g Mrgn . 13,0 Rthn . auf dem Muck-
berg . Anschlag 100 fl.

1 ^ 8 Mrgn . 21,6 Rthn . am Kapellen¬
berg . Anschlag 325 fl.

Vü Mrgn . 4,7 Rthn . Baumwiesen am
Hagelweg . Anschlag 100 fl.

Nathsschreiberei.
Haffner.
Calw.

Haus - Verkauf.
Aus der Verlaffenschafts-

masie der Jakob Walther,
Schneiders Wittwe von hier,
kommt am

Donnerstag,  den 2. Mai 1872,
Vormittags 11 Uhr,

deren dreistvckigles Wohnhaus mit Hof¬
raum in der Vorstadt zum zweite» Mal
zur Versteigerung.

Dasselbe ist angekauft zu 3000 fl.
Nathsschreiberei.

Haffner.

Revier Stammheim.

Gartenzann - Versauf.
Der noch gut erhaltene Zaun einer

Vs



verlassenen Pflanzschnle im Staatswald
Mittlerer Wald (Markung Stammheim)
kommt am

Donnerstag,  den 2. Mai o. I .,
wiederholt zur Versteigerung.

Zusammenkunft Morgens . 9 Uhr auf
dem Stammheim ' Gültlinger Sträßchen
beim Kastanienbaum.

Stammheim , 27 . April 1872.
K. Revieramt.
W e i n l a n d.

Revier Stammheim . .

Schafwaide -Bcrpachtimg.
Am Donnerstag,  den

2. Mai d. I .,
werden Kultur >Plätze und
Wege in den Staatswal¬

dungen Dickemer Wald,  Mittlerer Wald
und Weiler zur Bewaldung mit Schafen
im Aufstreich verliehen werden.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr auf
Stammheim -Gültlinger Sträßchen beim
Kastanienbaum ( St .-W . Mittlerer Wald)
und Nachmittags 3 Uhr beim Hsselstaller
Hof.

Stammheim , 27 . April 1872.
K. Revieramt.
Weinland.

Sommenhardt.

Holzverkauf.
Die Gemeinde

verkauft am
Donnerstag,  den

2 . Mai,
im Gemeindewald
Birkwald bei Kennt-
heim

20 R .-M . gutes buchenes Abhol;
und im Gemeindewald Baurenhäuble in
der Nähe von Teinach

52 R .-M . Nadelholzscheiter.
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr auf

dem . Rathhaus dahier.
Am 26 . April 1872 . .

Schultheiß Luz.

Privat -Anzeigen.

Todes -Anztige.
Freunden und Bekannten und-

' men wir die so schmerzliche Nach-
richt , daß unser innig geliebter
Sohn und Bruder Ferdinand

» Schramm  in Afrika am heili¬
gen Charfreitag , den 29 . März , in seinem
23 . Lebensjahre unerwartet schnell in Folge
eines Blutstnrzes sanft und selig im Herrn
entschlafen ist.

Namens sämmtlicher Hinterbliebenen:
die trauernde Mutter

Auguste Schramm,  Wtw.

Einen noch ganz gut erhaltenen zum
Auslegen von Waaren gebrauchten

Glaskasten,
tauglich zur Benützung bei der stattfinden¬
den Gewerbeausstellung , verkauft billigst

Christ . Lud . Wagner.
Calw.

Ein jüngerer

Schmikdgescllt
kann sogleich eintreten bei

Schmied Bätzner . l

uns» Strohhutlager
ist wieder aufs Beste sortirt , und empfehlen wir dasselbe unter Zusicherung reeller und
billiger Bedienung.

LoissorL LsrdsodinKör,
vormals Tritschler u. Cie.

Gechmger Lesegescllschasl.
Die hiesigen und auswärtigen Mitglieder werden ersucht, am

Mittwoch,  den 1. Mai (Feiertag Phil . u. Jakobi ) , Nachmittags ft-,2 Uhr,
bei Restaurateur Ziegler  zur alten Post zu einer Versammlung zusammenzukommen,
um den Cassenbcricht entgegenzunehmen , und weitere Beschlüsse zu fassen.

Um 2 Uhr wird sodann eine

Versteigerung von Büchern und Zeitschriften
beginnen , wozu auch Nichtmitglieder eingeladen sind , und ist hier Gelegenheit ge¬
boten, sich eine gediegene Lektüre billig zu verschaffen.

Geschättseröjfnung ^ Empfehlung.
Dem geehrten Publikum von Stadt und Land widme die ergebene Anzeige, daß

ich dahier im Hause des Herrn Heldmaier,  Schneidermeister , im Bischofs, ein

Rasir - und Haarschneide Kabinet
eingerichtet habe . Mich damit bestens empfehlend , bemerke ich, daß ich auch Kunden
anßer dem Hause annehme , und sichere pünktliche Bedienung zu.

Um geneigtes Zutrauen bittet

Baumwollene

ev- L Strickgarne,
^worunter das beliebte Estremadura,  sowie eine große Auswahl,ge¬
färbter und weißer

leinener Taschentücher
>empfiehlt zu billigen Preisen

Christoph Mäumim.

Ernstmühl.

Verkauf-Zurücknahme.
Der Verkauf meines Hauses und mei¬

ner Felder wird aufs Spätjahr verschoben.
Zimmermstr . Koch.

Hirschau.

Mädchen-Gesuch.
Ein ordentliches Mädchen , das Liebe

zu Kindern hat , könnte sogleich eintreten bei
Carl Raufer.

Haus -Verkauf
Mein unteres Logis

mit Metzgerei - Einrichtung habe ich bi -'
Jakobi zu vermiethen . Dasselbe würde
sich auch für ein anderes Geschäft gut
eignen.

Ludwig Keck.
Oberhaugstett.

Brctter-Beckmf.
Ungefähr 80 — 90 Stück rothtannene

und weißtannene Bretter und
40 Stück Latten

habe ich zu verkaufen und kann jeden
Tag ein Kauf mit wir « abgeschlossen
werden.

Wagner Rentschler.

halbes Wohnhaus in der Bad¬
gasse zu verkaufen.

- Christoph Ietter ' s Wtw.
Bei Unterzeichnetem liegen gegen ĝe¬

setzliche Sicherheit zu 5o/g

600  si
zum Ausleihen parat.

Neubulach , den 27 . April 1872.
Joh . Nall.

Wirckldmlg
wird abgegeben gegen die Verpflichtung des
Streuens . Nähere Auskunft ertheilt die
Exped . d. Bl.
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Garantiesond st.

Die Gesellschaft versichert gegen Hagelschaden Bodenerzeugniffe aller Art, Korbweiden, Gärtnereien und Fenster¬
scheiben. Stroh kann nach Belieben mitversichert werden oder unberücksichtigt bleiben.

Prämien-Nachschüffe zu deu Schadenzahlungen werden
nicht erhoben.

Die Unterzeichneten geben auf Verlangen über die Gesellschaft und deren Statuten weitere Auskunft und erbie¬
ten sich zur Aufnahme von Versicherungsanträgen.

BSOZL in Stuttgart,
Kubtüreotor siir V̂ UrttemberA 6: Uolivorollero,

sowie äie ^ ^entea
In Calw:  IVlvs Buchbinder.
, Simmozheim:  LllttivI », Gemeinderath.

Unteres Bad.
Auktion

an den beiden Tagen
Dienstag , den 30. April, und Mittwoch , den1. Mai,

alle Rubriken fortgesetzt werden.
Hauptsächlich kommen dabei vor: Chaisen , Wagen , Fässer , neue Leinwand , neue Bett-

f . dern , Malereien, Küchengeschirr, Tisch- und Bettzeug, Glas, Porzellain, Steingut, Garten-
Möbel , Pflug , Egge , Ackerwalze , Hobelbank , tannenes Scheiterholz , Wagnerholz,
Fsld - undFuhrgesch irr,Speisevorräthe .gedörrte Zwetschgen , Erbsen , Nudelnu sw.

Auch ist eine schöne, glänzend schwarze, sehr wachsame und gutmüthige Bernhardiner-Hündin zu verkaufen.

86IWÄIU1

Fpelfewirlhschafls-Erössnung Sc Empfehlung.
Dem geehrten Publikum widme hiemit die ergebene Anzeige, daß ich am

«tc i » 1 , Mrrl,
in dem von mir erkauften Schlosser Walter ' schen  Hause im Zwinger meine Speisewirthschaft  eröffne. Indem
ich zu zahlreichem Besuch ergebenst einlade, bemerke, daß ich durch prompte Bedienung, gute Getränke und gute Küche rc. dieZu-
friedenheit meiner verehrten Gäste zu erwerben und zu erhalten bestrebt sein werde. Insbesondere erlaube ich mir , auf
mein vorzügliches Ghninger Bier aufmerksam zu machen.

i .

Geschäfts-Empfehlung.
Meinen geehrten Kunden zeige ergebenst an , 'daß mein seitheriges

Geschäft durch den Betrieb meiner Wirthschaft keine Störung erleidet,
ich dasselbe vielmehr nach wie vor sortsetze, und bitte, für das seitherige^
Zutrauen dankend, mir dasselbe auch ferner zuwenden zu wollen.

A. Häußler,  Schneidermeister.

Ein solid:r thätigerann,
der Gewandtheit im Umgänge besitzt, fin¬
det lohnenden Nebenverdienst; wo? ist bei
der Expeditiond. Bl. zu erfragen.

Gut eingebrachtes

Heu und Dehmd
ungefähr 40 Centner, hat zu verkaufen

alt Friedrich Rentschler
von Altburg.
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Me"

DinkclsbWcr Vcr-
loosung

Mrd am 16 .— 18 . Juli 1872 vorgeuommen
ckid erstickt sich auf:

Zug - und Reitpferde , Ochsen, Kühe,
Kalben , Schafe , Hammel , Chaisen,
Mähen , verbesserte landw . Maschi¬
nen und Geräthe , Sackuhren , Regn-
latcnrs , goldene L silberne Uhren,
goldene L silberne Ketten , verschie¬
dene silberne Geräthe , sein vergol¬
dete Salonspiegel , große Salonde¬
cken, wollene Reisedecken, feine Mö¬
bel - Garnituren , Sekretäre , polirte
Commoden , Tische, Fauteuils , silber-
plattirte Pferdgeschirre , feine Reit¬
zäume , elegante Reisekoffer , seidene
und andere Regenschirme , Kafseer-
Service rc. rc.
Der Preis eines Looses beträgt 30

Kreuzer . Auf 10 Loose wird ein Freiloos
gegeben:

Dinkelsbühl , im April 1673.
Das Verloosungs ' Comitö.

Stammhekm '.

30 Etr. Heu und Oehmd
verkauft

Jakob Reinhardt.

C a k w.

enagehütte -Verkauf.
Eine größere Menagehütte im Hau an der alten Straße , auch zu : einer Heuhütte

geeignet , hat sogleich billigst zu verkaufen

.U . LLSK -lSI * z. alten Post.
Ottenbronn.

Wirthschafts - Eröffmwli und Empfehlung.
Dem geehrten Publikum zeige hiemit ergebenst an , daß ich näch »-

sten Samstag,  den 4 . Mai , meine Wein - und Bierwirthschaft er¬
öffne . Mit der Versicherung , daß ich durch gute und reine Getränke
und prompte Aufwartung die Zufriedenheit meiner werthen Gäste-
zu erwerben und zu erhalten bestrebt sein werde , labet zu zahlreichem.

Ä suche freundlichst ein Gottlieb Bertsch.

Zavelstein.
Einen kräftigen

nimmt an
Schmied Rempp.

Altbulach.

Bei der hiesigen Siftungs-
pflege liegen gegen gesetzliche
Sicherheit

500 fl.
zum Ausleihen parat.

Stiftungspfleger Maurer.

Einser Paliill,er Pajnucn
gegen Catarrhc , Verschleimung , Halsweh etc. ekc.»

Kissinger Pastillen
gegen Verdauunebcschw ., Dlrichsuchki Alutleere^

Friedrichshaller Pastillen
gegen Magensäure , Ausstößen , Verstopfung,

Krankenheiler Pastillen
gegen Scropheln , Haut - u . Drüsen - Hrnnkheiten,
in plombirlen Schachteln und Flacons mit Gebrauch «- -
Anweisung ü 30 kr. nur echt auf Lager in Calw
in beiden Apotheken , sowie in fast sämmtlichen.
Apotheken Deutschland «.

Im Lefrzintmer  sind eingereiht:
Kasten l . Nro : 39 : Die Banstyle de » Alterthums , bearbeitet von vr.

WilhelmLübkc . 3 . Aufi . Mit 182sHolzschnitten . Leipzigl867.
Kästen Vlll . Nro . 85 : Itlustrirtt Kriegs - Chronik . Gedtrckbuch an

den deutschl-franzüsilchcn Feldzchga pön 1870 — 71 - Initia¬
len , PortraitS , Kriegsbilder , Militär - und Marinebilder
Städteansichten , Karten und Pläne , gezeichnet von den artisti¬
schen Muarbeitirn der illustrirttn Zeitung . Leipzig 1871.
Derlagshandkung von I / J ^ WeM .-

Neu aufgelegte  Buchendes Lesezimmers :
Nro . 11 : Grdenkblätter aus dem Hetdenkampf Deutschlands mit

Frankreich 1870 und 71 , zusammengestellt und bearbeitet
von Richard Lauxmann , Stadtpfarrer in Heilbronn . 1 . und
2 . Bändchen . Heilbronn 1872.

48 s . : Voikswirthfchaft für Jedermann von I . I . Ra-
pct . 4 . Auflage . — Volksausgabe . Auf Veranlassung der
K. Württemb . Centralstelle für Handel und Gewerbe frei
bearbeitet von F . Mayer . Berlin 1872.

48 d . : Prinz Eugen von Savoyen , des Kaiserstaats Oester¬
reich berühmtester Feldherr . Ein Buch für das Volk v. Th.
Griesinger . Reutlingen 1872.

Im Ko nve nationszimmer  sind aufgelegt:
Denkschrift über gewerbliche Schiedsgerichte als Mittel , den Ar¬

beitseinstellungen zu begegnen . Verfaßt von D - G . Ebcrty,
Stadtgcnchtsrath . Halle 1872.

Urber Kunstpflrge . Rede am Geburtsfeste Seiner Majestät des
Königs Karl von Württemberg gehalten am 6 . März 1872
von Wilhelm Lübke. Stuttgart 1872.

Nro.

Nro.

e H i e s i K e s.
Die Arbeiten des V ^ schönerungSvereins werden dieses Früh¬

jahr mit einer ganz außerordentlichen Rührigkeit betrieben und ist
es eine Freude anzusehen , wie aus vorher die Gegend verunzie-
renden kahlen und steinigten Plätzen die schönsten Anlagen mit
Baumgruppcn und dergleichen entstehen , die eine große Zierde
für die Umgebung der hiesigen Stadt und eine dankenswerthe
Annehmlichkeit für die hiesigen Einwohner sind . Es ist ein gro

Vereins . Trotzdem , daß Heuer so viel Neues geschaffen worden,
ist und so vieles noch zu machen wäre,  ist die letzte Sammlung
nicht besser ausgefallen , als die früheren . Es hat gewiß Jeder - ,
mann eine große Freude an diesen herrlichen Anlagen , an wel¬
chen die Stadt vorher wie nicht leicht eine andere so arm war ; :
man wi . d sich deßhalb auch der Hoffnung hingeben dürfen , daß
die Anstrengungen des Vereins auch durch außerordentliche
Beiträge  unterstützt werden und daß sülche in nächster Zeit .:
dtzm Vereinskassier Herrn Rechtsanwalt Klinger  recht reichlich-
zufließen.

Se . Köu . Mas . haben dem K . Niederländischen Generalkonsul in Stutt-
gart , von Gcorgii - Gcorgenau,  die nachgesuchle Erlaubuiß gnädigst cr-
lheilt , den ihm von Sr . Mas . dem König von Preußen verliehenen K . Preuße
Kronenvrden 3 . Klasse annehmen und tragen zu dürfen . ( St .A.)

— Nach der Entscheidung des baie rischen  Kullministers können.
Schüler altkatholischer Eltern auf Ansuchen letzterer vom Religion¬
unterricht in öffentlichen Schulen dispensier werden , wenn für ander¬
weitigen Religionsunterricht vorgesorgt wird.

— Berlin.  Bezüglich der Gewehrstage hat man sich cndgiltig für.
Annahme de» Systems des württembergischm Büchsenmachers Mau¬
ser,  nachdem dasselbe noch einige nicht wesentliche Modifikationen er¬
fahren haben wird , entschieden. Versuche , welche mit dieser Waffe
in letzter Zeit in Spandau stattgefunden haben , führten zu sehr be-
friedigenden Resultaten : aus 400 Schritte gelang eS z. B . einem Un¬
teroffizier , in liegender Stellung und mit tosen , bequem zur Hand
befindlichen Patronen 26 Schuß in der Minute auf die kleine Ko—
lonnenscheibe abzugeben , worunter etwa 20 Treffer . Mit der bereits
im Gange befindlichen Umänderung des bisherigen Zündnadelgewchrs
soll trotzdem noch so lange fortgefahren werden , bis die vollständige
Ausrüstung der Armee mit demselben sicher gestellt ist , was nach
etwa zwei Jahren der Fall sein wird ; dann aber wird mit aller Macht.
zur Fabrikation der Manser ' schen Gewehre geschritten werden.

Frankreich . Paris,  27 . April . Die für den deutsch-franz . Post - >
vertrag eingesetzte Kommission der Nationalversammlung des :>loß heute
nach lebhafter Berathung eincndie Ratifikation des Vertrags empfehlenden Bericht . .

Italien . Neapel,  25 . April . Den Vesuv besichtigende Per¬
sonen wurden von dem plötzlich aus der Erde hervorbrechendcn Feuer
überrascht . Das Gerücht spricht von 60 Todten und Verwundeten.
Rom,  26 . April . In der Sitzung der Kammer erklärte der ^ Mi-

ßer Gewinn für den Verein , ein Mitglied zu haben , das mit nister Lanza , der Ausbruch des Vesuvs habe zugenommen , die Ge
ebensoviel Opferwilligkeit als Sachkenntnip und Kunstsinn fahr vergrößere sich. Gegen 200 Personen sind verschüttet . Die Ve-
die Arbeiten so emsig fördert,  wie dieß durch dessen Secretär ^völkeruug von Torre del Greco flüchtet.
Herrn Eugen Horlacher  geschieht . Nur schade , daß ihm dies Gottesdienste . Feiertag Philippi und Jakobi : (Predigt ) : Vorm . Hr-
Hände so häufig gebunden sind ! durch die kargen Mittel des ! Pfar rer Blu m Hard t. — Nachm . Missions fest.
" ' ^ Redigirt , gedruckt und verlegt von A. Oelsch läg er.
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